
Bildungsarbeit zum Fairen Handel
Der Faire Handel bietet vielfältige Möglichkeiten zu lernen: Exemplarisch lassen sich an seinem Beispiel 
viele Themen diskutieren. Gleichzeitig ermöglicht das Engagement für den Fairen Handel einen sehr hand-
lungsorientierten Ansatz zur Auseinandersetzung mit (entwicklungs-) politischen Fragestellungen.

Angebote für Schüler*innen der Klassen 6-10:

Weltladen  als  Lernort:

Die Weltläden sind die Fachgeschäfte des Fairen Handels. Darüber hinaus enge-
gagiert sich der Weltladen Greifswald aber auch im Bildungsbereich. Als außer-
schulischer Lernort machen wir den Fairen Handel und die damit verbundenen 
globalen Fragestellung erfahrbar und durch unsere Produkte und Hinter-
grundinformationen bieten wir direkte Handlungsoptionen für Lehrkräfte und 
Schüler*innen.

Gerne können Sie mit ihrer Schulklasse den Weltladen besuchen und spiele-
risch die Welt des Fairen Handels kennenlernen. 

Schulweltladen: 

Ein Schulweltladen ist ein mobiler Verkaufs- und Infostand. Er wird von 
Schüler*innen selbst betreut, die damit ein kleines Fair-Handels-Unternehmen 
auf die Beine stellen. Sie kaufen fair gehandelte Produkte im Weltladen ein 
und verkaufen sie in den Pausen und bei Aktionen an ihre Mitschülerinnen 
und an die Lehrerinnen. 

Mit dem Schulweltladen eignen sich die Schülerinnen Fähigkeiten für die 
Zukunft an: wie Know-how in Verkauf, Werbung und Teamarbeit sowie Kennt-

nisse in globalen Themen.

Schulprojekttage: 

Der Weltladen Greifswald ist ein Projekt des Weltblick e.V. mit finanzieller Unterstützung von:
Lange Straße 49
17489 Greifswald
03834/761818
Ansprechpartnerin: Claudia Howe
info@weltladen-greifswald.de
www.weltladen-greifswald.de

Der Faire Handel ist ein wichtiger Beitrag zum Globalen Lernen.  Er dient als 
anschaulicher, aber realer Lernstoff, an dem sich viele Themen der Globalisie-

rung exemplarisch aufbereiten lassen. 

Mitarbeiter*innen des Weltladens gestalten  gemeinsam mit den 
Schüler*innen einen Projekttag oder eine Aktion zum Fairen Handel.  Exem-
plarisch werden mit den Themenschwerpunkten Kakao oder Textilherstel-

lung globale Zusammenhänge aufgezeigt und durch handlungsorientierte 
Methoden eigene Ideen und Vorstellungen der Schüler*innen umgesetzt.


